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Für das lausende Quartal werden Abonnements
nnansgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Vorlagen
für die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Freitag am 7 Juli 1882 Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Geschlossene Sitzung
1 die Wahl des zweiten Bürgermeisters
2 die definitive Anstellung eines Lehrers

Oeffentliche Sitzung
3 den Beitrag zu den Anlagekosten zu Kreis Chausseen

von Beesen über Ammendorf nach der Merseburger
Chaussee und von Wörmlitz über Böllberg nach der
Böllberg Halle schen Privat Chaussee

4 die Feststellung des nordöstlichen Bebauungsplanes
5 die Bewilligung der Kosten zur Beleuchtung der Halle
6 den Verkauf von Terrain hinter und neben dem

Grundstücke gr Steinstraße 41
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Politisches Tagesbild
Wie das halbamtliche Journal de St Pötersbourg

meldet sind in der Konferenz zwei Punkte erreicht wor
den Erstens soll während der Dauer der Konferenz keine
Truppenlandung stattfinden und zweitens soll wenn eine
Entsendung von Truppen nothwendig werden sollte die
Konferenz vor Allem die souzeraine Macht hierzu auffor
dern nur im Falle der Ablehnung der Pforte werde die
Konferenz über ein anderweites Vorgehen in Berathung
treten Die Türkei habe ein Interesse daran einem Miß
erfolg der Konferenz vorzubeugen ein solcher Mißerfolg
würde jeder Macht AktionSfreiheit geben und die Türkei
würde sich die Mission Egypten zu pazifiziren entgehen
lassen Die kriegerischen Vorbereitungen Englands böten
keine Gefahr für den Frieden und das europäische Einver
nehmen Das neue englische Blaubuch über die egyp
tische Frage enthält Depeschen vom 16 bis 31 Mai meist
nur von historischem Interesse Eine Depesche Lord Gran
ville s an den Botschafter Lord Lyons definirt die Bedin
gungen unter denen eine Okkupations Egypten durch die
Türkei statthaft wäre Lord Granville schlägt ferner die
Ernennung zweier militärischen Rathgeber für die Vertreter
der Westmächte in Egypten während der Dauer der tür
kischen Okkupation vor Fürst Lobanoff theilte LordjGran
ville am 31 Mai mit die Konferenz würde den euro

Gesühnt
Novelle von F L Reimar

Wortsetzung
Ein paarmal machte Edmund der bemerkt haben

mochte daß Dora sich und zumal wenn die Pflichten des
Wirths Wilhelm von ihrer Seite riefen in einer gewissen
Rathlosigkeit befand den Versuch das Wort an sie zu
richten ohne daß es ihm aber freilich gelingen wollte sie
wirklich in das Gespräch hineinzuziehen da Frau von Wer
ben es darauf angelegt zu haben schien den Charakter
des Zwiegesprächs festzuhalten

Endlich als ihr sein Verhalten unbequem werden
mochte rief sie lachend und vielleicht nicht ganz ohne Bos
heit Ah so Sie bieten Ihre Bundestruppen aus
Nun gut so mögen Sie uns denn sagen was Ihre An
sichten über Hartmanns Philosophie des Unbewußten sind
kleine Frau

Dora wollte ohne Zaudern gestehen daß die Fragerin
ein Gebiet berühre welches ihr gäuzlich unbekannt sei als
ihr Mann das Wort ergriff und mit einem gewissen Nach
druck bemerkte Meine Frau ist so rücksichtsvoll daß sie
mich bei ihrer Lektüre stets um Rath sragt Ich habe
aber bisher nicht für gut gehalten ihr Bücher zu em
pfehlen welche sie auf keinen Fall glücklicher und wohl
auch nicht liebenswürdiger machen können

Dora zitterte ein wenig die schöne Frau aber zeigte
durchaus keine Empfindlichkeit wandte sich vielmehr gegen
ihren Nachbar zurück und drohte ihm scherzend mit dem
Finger Ei Herr Lieutenant wollen Sie sich auf Seite
der Männer stellen die sich aus der Unkenutniß der Frauen
bequeme Krücken schaffen

Keine Sorge meine gnädige Frau, versetzte er höf
lich aber kühl statt mich zu großer Bequemlichkeit zu
überlassen strebe ich stets die eigenen Einsichten zu ver
bessern sie zuckte die Achseln als gäbe sie es auf der
Wendung zu folgen und dann nach einer kleinen Weile
hob sie die Tafel auf

Sie eilen nach Hause ich kann es mir denken
sagte Dora die gern noch ein freundliches Wort an sie
richten wollte

päischen Mächten welche den Frieden wünschten aber Ver
wickelungen befürchteten eine große Erleichterung gewähren

Wie England so rüstet auch Frankreich in großem
Maßstabe Der Ministerrath beschloß die Kreditforderung
von 10 Millionen für den Fall daß die Konferenz die ge
mischte Expedition beschließen und Frankreich zur Bethei
ligung an derselben auffordern würde Frehcinet schmei
chelt sich mit der Hoffnung es werde überhaupt die Expe
dition vermieden werden wenn der Sultan sich entschließe
Arabi absetzen zu lassen Das pariser Kabinet bemüht sich
in diesem Sinne in Berlin weil es den Einfluß der deut
schen Diplomatie in Konstantinopel als sehr groß betrachtet
Stach einer Meldung von den Hysrischen Inseln ist das
Mittelmeergeschwader in der Richtung nach Tunis abge
gangen Der Aviso Desaix ist dem französischen Ge
schwader mit Proviant und Geldern für die Mannschaft
des Geschwaders nachgefolgt Im Hasen von Toulon stehen
in Folge der jüngsten ministeriellen Ordres 19 Transport
schiffe zum eventuellen sofortigen Transport eines Armee
corps von 30000 Mann zur Abfahrt bereit Man ist zu
der Annahme berechtigt daß zwischen den Kabinetten von
London und Paris eine Verständigung über einen einheit
lichen Plan stattgefunden hat Ein Antagonismus der West
mächte im Momente des Handelns könnte nur dem gemein
samen Gegner zu Statten kommen

Im englischen Unterhaus geht s immer bunter zu
In der dreißigstündigen Sitzung von Freitag Nachmittag
2 Uhr bis Sonnabend Abend 9 Uhr bezeichnete der Ho
meruler O Donnell die Entscheidung des Vorsitzenden wo
nach die irischen Obstruktionisten von der Theilnahme an
den Berathungen ausgeschlossen wurden als eine Infa
mie In der folgenden Unterhaussitzung beantragte Glad
stone den Abg O Donnell wegen des Schmähwortes In
famie auf 14 Tage von den Sitzungen zu suspendiren
und brachte seinen Antrag durch Für die irische Zwangs
bill wurde in der Dienstagssitzung die Dringlichkeit ange
nommen Die Parnelliten verlasen hierauf einen von ihnen
gefaßten Beschluß wonach sie an der ferneren Debatte über
die Zwangsbill nicht mehr theilnehmen wollen und ver
ließen mit Ausnahme von 4 Mitgliedern der Partei daS
Haus Das Oberhaus hat mit 138 gegen 62 St
den Gesetzentwurf betreffend den Parlamentseid wonach es
den PairS wie den Abgeordneten freistehen sollte anstatt
der Eidesleistung eine Erklärung an Eidesstatt abzugeben
abgelehnt

Ein Telegramm aus Rom meldet daß der Papst
in dem letzten geheimen Konsistorium auch über die religiöse
Lage in Italien gesprochen hat Interessant wäre es zu
erfahren ob er in seinen Auslassungen über Italien auch die
Frage der Betheiligung an den Wahlen berührt hat Mit

I den Vorbereitungen für die bevorstehende Wahlkampagne
sind nur noch die Klerikalen im Rückstände

Nach Hause ich denke noch nicht daran rief Frau
von Werben und dann begann sie ihr Programm für
den heutigen Tag zu entwickeln welches bewies daß aller
dings noch so und so viele Museen und Ausstellungen zu
erledigen waren

Ich dachte nur an den Kranken ich meine Ihren
Herrn Gemahl bemerkte Dora etwas schüchtern

Sie sind sehr liebenswürdig, entgegnete die schöne
Frau leichthin aber sagen Sie selbst ob ich ihm nicht
besser diene wenn ich auch für seine späteren Interessen
meine Zeit ausnutze als wenn ich mich jetzt an sein Lager
setze um ohnmächtig über Schmerzen zu seufzen die sich
von selbst bald lindern werden

Es ist möglich sagte Dora ein bißchen kleinlaut ich
hatte das nur nicht so überlegt

Da es höflich erschien die Dame nicht allein ihres
Weges gehen zu lassen so brach jetzt die ganze Gesellschaft
auf und bis zum Eingang des ersten Museums blieb man
zusammen dann nach einem artigen Abschied wanderte
das Hardeck sche Ehepaar in Wilhelms Begleitung der
eigenen Wohnung zu Dora hatte ein Gefühl als läge
es an ihr ein Wort zur Anerkennung der Fremden zu
sagen Frau von Werben ist gewiß ein bedeutender Geist,
begann sie ich weiß keine Dame die ich mit ihr verglei
chen könnte

Ein Meteor ist sie, rief Wilhelm lachend sie ist
da sie scheint sie blendet ein Knalleffekt noch piff
paff und vorbei ist alles

Hardeck sagte nichts er öffnete den Mund überhaupt
nur um gleich darauf dem Schwager der zurückkehren
wollte ein paar Worte des Abschieds zu sagen und als
Dora die zunächst ihre Sachen abgethan hatte ins Wohn
zimmer trat fand sie ihn dort immer noch sinnend am
Fenster stehen Ein Etwas sagte ihr daß sie neben ihn
treten und ihre Hand auf seine Schultern legen durfte

Was hast du fragte sie ihn sanft
Er wanvte sich langsam um Ich dachte daran

Dora daß ich einmal zu den Bewunderern dieser Frau
gehört habe ein einziger leiser Zweifel nur noch besei
tigt und ich hätte geglaubt sie zu lieben

Das Gutachten des Reichsraths wonach die russische
Sprache künftig die Geschäftssprache der baltischen Rekru
tirungskommissionen bilden soll ist vom Kaiser bestätigt
worden Ausgenommen bleiben vorläufig diejenigen Landes
theile in denen die Einführung der obigen Bestimmung
absolut unmöglich ist Der offiziöse Telegraph beeilt sich
mit seinen Dementis Die Nachricht über angebliche Ver
bindungen eines höheren Beamten im auswärtigen Amte
namens Wolkow mit den Nihilisten werden von dem
Journal de St PeterSbourg für unrichtig erklärt mit

mit dem Hinzufügen daß in der Ministerkanzlei allerdings
ein junger Sekretär dieses Namens beschäftigt sei aber
auch in Bezug auf diesen seien jene an den Namen Wolkow
geknüpften Beschuldigungen Verleumdungen Was die
merkwürdige Nachricht von der Auffindung einer Korrespon
denz der Nihilisten mit dem zum Gehilfen des Ministers
des Innern ernannten Orschewsky angehe so sei der Werth
dieser Nachricht durch diese Ernennung charakterisirt

Der Sultan hat die Konvention mit Rußland be
treffend die Zahlung der Kriegsentschädigung ratisizirt

Deutsches Reich
Berlin 4 Juli Der Kaiser wird laut Magdeb

Ztg den freundlichen Badeort an der Lahn nächsten Frei
tag verlassen und sich von dort nach Koblenz zu seiner
erlauchten Gemahlin begeben Er wird daselbst nur einige
Tage verbleiben um alsdann sofort nach Gastein zu fahren

Nachträglich erfährt die Magdeb Ztg daß der
Reichskanzler welcher sämmtliche hiesige Botschafter
am Tage vor seiner Abreise bei sich zum Diner sah nach
Beendigung desselben mit den Herren eine 1 stündige
Konferenz hatte die in Behandlung der egyptischen
Frage gipfelte

Der Generaladjutant des Sultans Drhgalski
Pascha wird auf seiner Rückreise von Koblenz und Ems
in Dresden von einem anderen türkischen General dem
Gouverneur von Ostrumelien Strecker Pascha welcher sich
längere Zeit in der sächsischen Hauptstadt aufhält erwartet
Beide türkische Generäle werden in Begleitung des Sekre
tärs des Sultans Kiazim Bey von Dresden über Berlin
die Rückreise nach Konstantinopel antreten

Dem Vernehmen nach wird der neue Finanz
minister Herr Scholz seine erste und vornehmlichste Auf
gabe darin finden das Programm einer vollständigen
Steuerreform aufzustellen und damit vor den preußi
schen Landtag zu treten

Herr v Puttkamer der preußische Minister
des Innern ist vor Kurzem in der Lage gewesen in einer
sittlich und politisch wichtigen Frage eine praktische Ent
scheidung von Amtswegen zu treffen und wird erneut in
die nämliche Lage kommen Der hannoversche Provinzial

Edmund
O du brauchst nicht zu erschrecken, beschwichtigte er

sie lächelnd Ich selbst erschrecke aber jetzt vor meiner
Blindheit die mich damals eine freigeistige Emanzipirte
für ein Ideal nehmen ließ

Und nun bebte es leise und furchtsam von ihren
Lippen

Ein Lächeln wie sie es noch nicht in seinen Zügen
gesehen hatte breitete sich Heller und Heller über sein schönes
Gesicht aus Ihr war es als käme ein wunderbarer aber
seliger Taumel über sie Muß ich es dir erst sagen
Dora hörte sie ihn noch fragen ein Augenblick
nur und sie hätte sich aus freien Stücken an sein Herz
geschmiegt

Aber gerade in diesem Augenblick verschwand das Lä
cheln aus seinen Mienen sie sah ihn sich rasch empor
richten und wußte zugleich daß die süße Minute gestört
war sie befand sich nicht länger mit ihrem Manne allein

Der Telegraphenbote brachte dies soeben sagte die
Magd welche mit einer Depesche eingetreten war

Für mich fragte Dora verwundert und öffnete
das Papier zaghaft Edmund, rief sie dann erschrocken
die Nachricht kommt von Herrn Weber der Onkel ist

sehr krank geworden er wünscht mich zu sehen
Hardeck hatte nur einen Blick auf das Blatt welches

sie ihm hinhielt geworfen Dann ist s selbstverständlich
daß du dem Rufe folgst, sagte er ruhig

Und gleich heute noch nicht wahr sagte sie bittend
Er nickte Der nächste Zug für geht in einer

Stunde wenn du bis dahin fertig werden kannst
O, sagte sie wenn s sein müßte reiste ich so wie

ich hier bin auf der Stelle
Mitternacht war bereits nahe als Dora ihr Ziel er

reicht hatte und mit klopfendem Herzen betrat sie das
Haus ihres Onkels

Gottlob daß Sie da sind gnädige Frau sagte der
kleine verwachsene Schreiber welcher ihr zuerst entgegen
kam erleichtert

Es ist doch nicht schlimmer geworden fragte p
ängstlich indem sie ihm die Hand reichte



landtag hatte bei der Regierung die Wiedereinführung der
Prügelstrafe in das System der Zuchtmittel der
Besserungsanstalten beantragt worauf ein ablehnender Be
scheid erfolgt ist Jetzt ist auch der Provinziallandtag von

chlesi n mit demselben Verlangen an die Staatsregierung
herangetreten

An den Minister des Innern als Chef der Landes
Polizeiverwaltung ist dem Berl Tagebl zufolge von
dem Magistrat der Stadt Bochum die Bitte ergangen
in jener Gegend die durch zahlreiche Lustmorde in
jüngster Zeit eine so traurige Berühmtheit erlangt hat
eine ständige Kriminalpolizeibehörde nach dem
Muster oer hauptstädtischen Geheimpolizei zu errichten

Der preußische Gesandte bei dem Papst Herr
v Schlözer wird eine größere Urlanbsreise antreten

Der neue Bischof von Paderborn Franz
Kaspar Drobe bestätigt in dem Hirtenbriefe den er zum
Amtsantritt erlassen daß er nur widerwillig die Bischofs
würde angenommen

Der Regierungsassessor Kr am er in Köln ist der
Är Ztg, zufolge zum Kommissarius für die erzbischöfliche

Vermögensverwaltung in der Diöcese Köln ernannt worden
Wie es heißt sollen in naher Zeit wieder Bespre

chungen deutscher Finanzminister nach Art der vor
einigen Iahren gehaltenen stattfinden ohne daß Näheres
über den Plan verlautete

An die Pfarrer der Diözese Trier ist dieser
Tage der jüngst freigegebene Staatszuschuß bis zur
Höhe von 1800 Mark unter dem Titel einer persönlichen
Zulage vom 1 Juli vorigen Jahres ab ausgezahlt worden

Die ultramontane Presse wird in Folge der dem
Centrum bisher bewiesenen Nachgiebigkeit immer zudring
licher sie fordert direkt die Rückkehr sämmtlicher durch ge
richtliches Erkenntniß abgesetzten Bischöfe einschließlich der
Herren LedochowSki und MelcherS In ihrer neuesten
Nummer fordert die Germania unverhohlen und direkt
die Zurückberufung der vier verbannten Bischöfe
und die Regelung der Anzeigepflicht in einer die Kirche
befriedigenden Weise In diesem Artikel der Germania
lesen wir den Satz Mehr als drei Jahre bereits haben
die Vertreter des katholischen Volkes an der wirthschaft
lichen Reform selbstlos mitgearbeitet hoffend die Noth der
Zeit werde den Baumeister zwingen das Fundament her
zustellen auf welchem sein Bau die einzige feste Stütze
findet den definitiven kirchlichen Frieden DaS Centrum
und seine Preßorgane pflegen sehr entrüstet zu sein wenn
man die kirchenpolitischen und die wirthschaftlichen Fragen
in Zusammenhang bringt den Ultramontanen den Borwurf
macht die wirthschaftliche Politik der Regierung zu unter
stützen in der Rechnung den Lohn dafür auf kirchenpoliti
schem Gebiet zu empfangen Die angeführte Bemerkung
der Germania beweist daß trotz aller Proteste dieser
Zusammenhang und diese Lpeculation bei den Ultramcn
tanen unläugbar vorhanden ist

Das Wahlprogramm der Centrums
partei ist am Schluß der letzten Landtagssession festgestellt
worden wird aber erst nach Bekanntwerden des Wahlter
minS veröffentlicht werden Der Parteitag der rheinischen
Centrumspartei soll in einigen Wochen in Köln stattfinden

Am Sonntag den 2 Juli fand in Köln der
Parteitag der Nationalliberalen aus dem Rhein
lande Westfalen und Hessen Nassau statt Ritter von
Schulte aus Bonn zum Vorsitzenden gewählt gab dem
stürmisch begrüßten Führer der Partei v Bennigsen
das Wort Er kommt zuerst auf die Bedeutung der Wah
len zum nächsten preußischen Landtag und meint daß wenn
nicht alle Zeichen trügen derselbe entscheidend dafür sein
wird ob die reaktionäre Bewegung sich verstärken soll oder
ob wir wieder einlenken sollen in die ruhige stetige Ent

O nein das schon nicht, entgegnete er ihr aber
eS steht doch nicht gut wiederholen dürfe sich der An
fall nicht sagen die Aerzte

Was ist S denn nur mit ihm erkundigte sie sich
besorgt weiter

Je nun es ist es heißt die Herren nannten
es Schlagfluß l sagte der kleine Schreiber zaghaft

Dora trat erschrocken einen Schritt zurück Sagen
Sie es mir nur gleich daß er todt ist

O nein nein doch, rief Weber betheuernd so arg
i s t S nicht lange nicht I Er ist freilich gelähmt die
rechte Seite zumal kann er nicht bewegen und zwischen
durch ist S auch als sei hier er deutete nach der Stirn

nicht alles so ganz in Ordnung aber dann spricht er
doch wieder so klar wie in seinen guten Tagen und dazu
so daß es einem Freude machen könnte denn der Anfang
und daS Ende ist immer die junge gnädige Frau müßte
kommen und ob sie noch nicht da wäre

Darf ich ihn gleich sehen fragte Dora
Ich will mich erkundigen, sagte Weber so vor

sichtig ich kann Er soll nämlich nicht erregt werden und
darum geht niemand bei ihm aus und ein als der Doktor
und unsere Haushälterin die ihn pflegt Fremde will er
nicht sehen nicht einmal die Diakonissin er fürchtet immer
man wolle ihn aushorchen wegen der vielen Dinge die er
doch ja von anderen weiß

Aber von mir weiß er es daß mich nach keinem Ge
heimniß verlangt darum bitte gehen Sie jetzt drängte
Dora Die Antwort die sie einige Minuten später em
pfing war daß Herr Holm in Schlaf gekommen sei und
da sie also noch nicht zu ihm gehen durfte richtete sie sich
vorläufig in dem Zimmer ein welches sie zuerst betreten
und das sie einst ihr eigenes genannt hatte Einst
Unglücklich war sie damals nicht gewesen gedachte sie doch
des köstlichen Gutes ihrer Märchenzeit der heiteren Sorg
losigkeit welche jene Tage erfüllt hatte und dabei war ihr
als habe sie in den Monaten die seitdem vergangen waren
die Erfahrungen so vieler Jahre in sich aufgenommen
Aber hätte sie darum zurückkehren mögen in die frühere
Zeit und die frühere Umgebung o nimmer unv nimmer

wickelung welche einige Jahre zum Schaden unseres Va
terlandes unterbrochen war Auf die gegenwärtigen Partei
verhältnisse übergehend legt er dar daß zu den Wahlen
alle liberalen Parteien gleichgiltig welchen Namen
sie einzeln führen einer Koalition von Ultramontanen und
Konservativen mit ihrem welfischen und polnischen Anhäng
sel entgegentreten müssen Erhebliche Aufgaben des
Landtags liegen auf dem finanzpolitischen Gebiete und er
habe fchon in seiner Rede vom 15 Juni ein politisches
Steuerreformprogramm aufgestellt das allerdings nicht so
gewaltige Dimensionen wie das der Regierung hat aber
den Vorzug besitzt daß es zum Theil schon in den nächsten
Jahren ausgeführt werden kann während die Ziele des
Regierungsvorschlags in eine ganz unbestimmte Zukunft
auslaufen Reoner verfolgte ausführlich die nationale Po
litik und ihre Erfolge die Bewegung von 1848 Bismarcks
Verdienste um die Emigung Deutschlands schildert die
nach der hohen Begeisterung eingetretene Ernüchterung der
Nation beleuchtet die unangefochtene Stellung die Deutsch
land sich erworben und ermahnt nur thätig zu sein in
der liberalen Wahlagitation und zu bedenken daß eine
Partei nur ein vorübergehendes Werkzeug sei und über
allen Parteien das Wohl des Ganzen stehe Lang anhal
tender Beifall Vorsitzender Prof von Schulte dankte
dem Redner und fordert die Versammlung auf Rudolf
von Bennigsen hoch leben zu lassen ein Hoch in welches
die Versammlung lebhaft einstimmt

Der Ausschuß des Deutschen Protestanten
Vereins in Berlin hat auf den 7 und 8 November
die Mitglieder des Weiteren Ausschusses und die Delegir
ten der Lokalvereine dorthin zu einer Sitzung berufen in
welcher die Lage des GesammtvereinS und die Stellung
desselben zu der ürchenpolitischen Entwickelung Deutschlands
überhaupt eingehend berathen werden soll

Die Lib Corr schreibt Im Jahre 1879 be
rechnete der damalige Finanzminister Herr Hob recht
daß zur Durchführung der Steuerreform und zur
Deckung deS preußischen Defizits etwa 165 Millionen
Mark erforderlich wären Darin war die Ueberweisung der
Hälfte der Grund und Gebäudesteuer und die Reform der
Klassen und Gewerbesteuer einbegriffen Etwa 145 Mil
lionen sind bereits bewilligt so daß nur noch etwa 20
Millionen aufzubringen wären Herr Bitter legte aber
schon im Jahre 1880 ein Verwendungsgesetz vor nach dem
nicht die fehlende Sumu e sondern 105 bis 110 Millionen
neuer indirekter Reichssteuern nothwendig waren Wieder
ein Jahr später forderte Herr Bitter bereits 188 Millio
nen Wie viel wird Herr Scholz fordern da inzwischen
bereits wieder eine Anzahl neuer Anweisungen auf die Ver
mehrung der Steuern gegeben sind

Nach den Handelsausweisen für den Monat Mai
ist der Export unserer Eisenindustrie in vielen wich
tigen Artikeln gegen den Monat Mai v I zurückgegangen

Nach den bei dem landwirthschastlichen Ministe
rium eingelaufenen ErnteaussichtS Berichten ist
durchweg der Stand der Winter wie der Sommersaaten
ein durchweg befriedigender großentheils sogar ein vorzüg
licher Auch die Futterernte Heu und Klee ist reichlich
Die Hagelschäden beschränken sich auf kleinere Landstriche
Die Obsternte hat nur geringe Aussichten auch der Wein
verspricht nur mittelmäßige Erträge

Die längst ersehnte Erleichterung deS Mehl
expo rtS ist endlich in Kraft getreten

Nach einer Meldung aus Petersburg schweben
Unterhandlungen zwischen den Regierungen Deutschlands
und Rußlands wegen Abschlusses einer Konvention wo
nach der Rayon des direkten Verkehrs der beiderseiti
gen Grenz Justizbehörden bedeutend erweitert wer
den soll

mehr und erst recht nicht seit dem einen Moment welcher
ein neues und köstliches Licht an ihrem Lebenshimmel hatte
aufgehen lassen Eine Weile wiegte sie sich in diesen Be
trachtungen und dann auch leiteten dieselben sie sanft hin
über in den Schlaf der sie während sie ihre ermüdeten
Glieder auf dem Sopha ruhen ließ für einige Stunden
umfing Die Nacht war größtentheilS vergangen als
ihr der Bescheid gebracht wurde daß der Onkel erwacht
und auf ihre Anwesenheit vorbereitet sei

Wenn sie auch nicht durch seine Krankheit zur Vor
sicht bestimmt worden wäre so würde sie sich doch keine
lauten Gefühlsäußerungen erlaubt haben da sie wußte
daß er kein Freund derselben war Sie begnügte sich an
sein Lager zu treten um sich über ihn zu beugen und
so leise that sie es daß er ihre Nähe nicht einmal sofort
bemerkte

Ich bin zu dir gekommen lieber Onkel sagte sie
mit freundlicher Stimme

Er öffnete die halbgeschlossenen Lider und etwas wie
ein Lächeln glitt über seine Züge ES ward Zeit sagte
er dabei

Es war nicht früher möglich, entgegnete sie sanft
Ich reiste wirklich noch in der nämlichen Stunde die mir

die unglückliche Nachricht brachte
Ein flüchtiger Ausdruck von Unmuth hätte ihr sagen

können daß sie ihn mißverstanden hatte doch wandte er
kein weiteres Wort an die Erklärung

Laß jetzt Niemand herein, sagte er nur nach einer
momentanen Pause auch die Aerzte nicht sie wollen
mir weiß machen daß ich noch leben könne I Hokuspokus I
Hab ihn satt und die Welt dazu Was ist s mit ihr
Flitterkram Tand nach außen im Innern Unredlich
keit Falschheit Sumpf

Sie konnte die Worte nicht anhören sie legte ihre
Hand weich auf die seine und sagte bittend Vergiß es
nicht lieber Onkel eS giebt auch viel echtes Gold aus
unserer Erde

Haha glaubst du das rief er Wirst auch noch
klug werden I früh genug I Mußt nur noch viel lernen
was dir weh thut armes Ding

Dem Vernehmen nach wird in militärischen Kre sen
d er Entwurf einer seit bald zehn Jahren schwebenden Reichs

Militärstrafprozeß Ordnung als zurückgelegt ange
sehen da die Meinungen der Einzelregierungen zu weit aus
einander gehen und namentlich die preußische Militärver
waltung verschiedenen Zugeständnissen gegenüber sich durch
aus ablehnend verhallen soll

Den bestehenden Volksbibliotheken hat der
Minister des Innern insofern seine Aufmerksamkeit und
Beachtung zugewendet als er die Vorlegung von Nachwei
sungen der vorhandenen Volksbibliotheken unt r Angabe
des Jahres der Errichtung sowie die Zahl der in den ein
zelnen Bibliotheken befindlichen Bände angeordnet hat wo
bei die staatlicherseits begründeten und subventionmen
Bibliotheken die Aufsichts und VerwaltungSsü rung die
Mittel für die Gründung und das Fortbestehen besonders
ersichtlich zu machen sind

Das vorläufige Ergebniß der Berufsaufnahme
vom 5 Juni 1882 in Berlin ist dem Berl Tagebl
zufolge festgestellt Darnach zählt Berlin 270,041 Haus
haltungen 1,148,531 anwesende 22,982 vorübergehend
abwesende Personen also eine Gesammtbevölkerung von
1,171,513 Personen Die sortgeschricbene Bevölkerung be
trug am Tage vor der Ausnahme 1,169 806 es ist also
eine Differenz von nur 1707 Personen vorhanden welche
sich nach endgiltiger Feststellung vielleicht auch noch vermindert

Den vorübergehend abwesenden Personen stehen 17,685
vorübergehend anwesende gegenüber Von 1516 Haushal
tungen aus wird Landwirthschaft betrieben Gewerbekarten
wurden 48,452 ausgefüllt

Die Stadtgemeinde Posen und der Kreisausschuß
des Kreises Greifswald hab n um den Sparsinn nament
lich unter den ärmeren Bevölkeruugsklassen anzuregen sür
die unter ihrer Leitung stehenden kommunalen Sparkassen
die Einführung des sogenannten Groschen Spar
systems beschlossen Aus diesem Anlaß erörtert ein
Cirkularerlaß des Ministers des Innern vom II Mai
d I welcher im Prinzip die guten Wirkungen dieses Spar
systemS anerkennt die Frage ob die dabei erfolgende Aus
gabe von Sparmarken und Sparkarten einer besonderen
staatlichen Genehmigung bedarf Der Erlaß verneint diese
Frage indem er ausführt Die Marken haben mit den
Jnhaberpapieren die äußere Aehnlichkeit daß sie namenlos
ausgestellt seien stellen sich aber virtuell wie Abonne
mentskarten zu Concerten Theaterkarten oder Fahrbillets

nur dar als Legitimationspapiere oder Quittungen über
eine zu einem bestimmten Zwecke geleistete Anzahlung

Lauenburg au der Elbe i Juli In der Saäe
deS Kaufmanns Schlicht eisen Hierselbst gegen den frühe
ren Landrath v Bennigsen Förder und den Bürger
meister Hochberg wegen widerrechtlicher Freiheitsberaubung
am Wahltage hat die königliche Regierung in Schleswig
die bis äato erwachsenen Akten eingefordert

Schwurgericht Sitzung vom 4 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts

D irektor Beisitzer Pfitzner Landgerichts Rath Bröfe
Assessor Gerichtsschreiber Marschner Gerichts Referen
dar Staatsanwaltschaft itoenig Staatsanwalt Ver
theidiger Herzfeld 1l RechtSanwalt

Als Geschworene wurden ausgeloost Martin Bäcker
meister aus Eisleben Schmidt Oekonom aus Creypau
Nette Gutsbesitzer aus Beesenstedt Reußner Schulze aus
Fienstedt Coccejus Kaufmann aus Eisleben Leuschner
Mühlenbesitzer aus Gräfenhainichen Knapp Buchhändler
aus Halle ischneidewind Gutsbesitzer in Thondorf Ochse
Stadtgutsbesitzer in Brehna Eberhardt Kaufmann aus
Eisleben PallaS Rentier aus Helbra Hertel Papierfabri
kant aus Merseburg

Vielleicht entgegnete sie manches aber hab ich
auch schon gelernt Onkel seit ich fortging Es war nicht
leicht aber es mochte mir gut sein wenigstens weiß ich
jetzt daß man manchmal eine Binde vor den Augen hat
ohne daß man eS denkt

Weißt du das sagte er hastig nun dann lerne
nur noch mehr immer mehr wenn s dir auch erst
sauer wird Ich Hab S auch so gemacht und darum durfte
ich zuletzt lachen denn nun war ich klüger als Andere und
über den Kitzel sie in meiner Hand zu haben ging nichts
sage ich dir nichts An ihren Schwächen Kind muß
man die Menschen halten an ihren Schwächen

Sie schüttelte mit einem ernsten Lächeln den Kopf
Die Lehre ist nicht für mich Onkel Ich habe keine

andere Klugheit und keine andere Macht als die mir die
Liebe giebt

Ein eigenthümlich dunkler Blick trat in seine Augen
Die Liebe wiederholte er ihr Wort Sieh Kind

einst wußte ich auch von ihr daS ist lange her lange
aber es machte doch daß ich eS sofort bemerkte als

du dein He,z verlörest und daß ich mir s sagte es
bringt s ihr Niemand wieder als der eine Und warum
solltest du nicht glücklich sein Ich war ja da ich war
die Vorsehung sür dich Ihn hatte ich in meiner Hand
haha ihn auch ihn so gut wie hundert Andere durch
meine Klugheit

Trotzdem Dora sich sagte daß seine Gedanken sich zu
verwirren begannen fühlte sie sich doch von einem pein
lichen Empfinden ergriffen

Laß uns nicht länger reden lieber Onkel bat sie
Ja ja, entgegnete er mit glasiger werdendem Blick

aber das Schweigen erkaust man dies oder daS ist der
PreiS O er wußte eS wohl der schöne Hardeck daß ich
ihn verderben konnte Sein Ansehn seine Ehre pah
ein Kartenhaus für mich Unredlichkeit an den Fersen
pfui doch pfui

Onkel Onkel du sprichst von meinem Manne von
Edmund mahnte Dora fast außer sich

lKortsetzulln sotgt



Wegen versuchten und vollendeten Mordes war der Ar
beiter August Traugott Leu muth aus Stadt Alsleben unter
Anklage gestellt Derselbe ist am 20 Oktober 1825 zu
Jhlewitz geboren evangelisch Soldat gewesen Inhaber der
Hohenzollernschen Medaille verheirathet Vater zweier Kin
der vermögenslos und vor langen Jahren einmal wegen
Unterschlagnng mit 3 Monaten Gefängniß bestrast

Etwa eine Woche vor dem 2 April d Js harte Leu
muth in EiSleben eine Wohnung gemiethet und hatte am
31 März seine Ehefrau die polizeiliche Abmeldung besorgt
DaS Baarvermögen der Eheleute bestand nach den Ermit
telungen am 2 April aus 9 Am 3 April sollte der
Umzug von Alsleben nach Eisleben bewerkstelligt auch für
die nächste Zeit gelebt werden Leumuth ein arbeitsscheuer
Mensch beschloß um Verlegenheiten aus dem Wege zu gehen
auf leichtere Weise als durch Arbeit Geld zu schaffen wählte
den Weg des Verbrechens beschloß die Ermordung der alten
Schnee schen Eheleute in Dorf Alsleben in deren Hause er
erwiesener Maßen vor längeren Jahren einmal beschäftigt
gewesen dort also bekannt war

Mittags des 2 April zwischen 1 und 2 Uhr hörte die
74jährige Rentiere Schnee im Hofe ihres HauseS Tritte
sie öffnete die verschlossen gehaltene Hofthür und sah einen
großen mit dunkeln Rock und grauer Hose bekleideten Mann
welcher die Krage an sie richtete ob ihr Mann zu sprechen
sei Nach Bejahung ersuchte sie jenen höflichst ihr nach der
Stube zu solgen wurde indeß im Hausflur von dem Manne
verfallen und gegen die Küchenthür geworfen Erschreckt

suchte die Frau Schnee den Angreifer festzuhalten erhielt
aber mit einem scharfen Messer Schnitte durch beide Hände
und tiefe Verwundungen im Gesicht Auf ihren Hülferuf
kam ihr Mann der 83 Jahr alte Rentier Schnee aus der
Stube Der Eindringling ließ die grau loS und stürzte
sich auf den Greis dem er mittels Messers einen Stich in
den Unterleib beibrachte grau Schnee hatte noch Kraft ge
sunden sich während desfen aus die Straße zu schleppen und
Hülse zu rufen Die in der Nachbarschaft wohnenden Ar
beiler Pseiffer Vater unv Sohn eilten herbei Die Schnee
brach zusammen Die Arbeiter Pfeiffer fanden den Schnee
im Hose sich auf einen Besen stützend vor vernahmen noch
die mit schwacher Stimme gesprochenen Worte desselben
Nachbar nach dem Garren Dorthin sich wendend be

merkte der ältere Pfeiffer einen Mann durch den Hof nach
dem Garten laufen und erkannte sogleich den ihm wohl
bekannten Leumuth Er beeilte sich zunächst den Schnee zu
unterstützen unv überließ die Verfolgung semem Sohne Der
Letzlere sah den Uebelthäter über die Gartenmauer in
den angrenzenden Schloßgarten steigen unv folgte nach Mit
theilung dessen an seinen Vater über die Mauer nach In
der Nähe der Saale sprang Leumuth über die Schloßgar
tenmauer wurde aber jenseits auf der Straße von dem
Arbeuer Pfannenschmidt festgehalten und mit Hülse des
inzwischen hinzugekommenen Pfeiffer und deS Schuhmachers
Beudloff nach seiner Wohnung gebracht und daraus von
dem herbeigeholten Gendarm Helbig verHaftel und in das
Gefängniß in Alsleben abgeführt

Die Frau Schnee hatte sich wieder erholt während
ihr Ehemann an den Verletzungen kurz nach der That ver
storben ist

Durch die gerichtsärztliche Obduktion der Leiche wurde
konstatirt daß der Tod in Folge der Messerstiche erfolgt
ist Der Stich war durch den Unterleib bis in den
Magen hineingegangen das Bauchfell bis zur Niere war
verletzt c

Durch allerlei erdichtete Angaben und hartnäckiges
Leugnen suchte in der heutigen Hauptverhandlung sich der
Angeklagte vom Verbrechen zu reinigen Er will zwar am
sr Tage im Schloßgarten gewesen sein um sich einen
Stock abzuschneiden Dazu war aber dort gar keine Ge
legenheit da nur niederes Gesträuch c daselbst wächst
Er will Lärm gehört haben und aus Furcht beim ver
botenen Betreten deS Schloßgartens ertappt zu werden
über die Schloßmauer entflohen sein So sei seine Ver
folgung gekommen Ueberhaupt sei er gar nicht in der
Schnee schen Wohnung noch in nächster Nähe sondern nur
im Schloßgarten gewesen Die Wohnung der Schnee schen
Eheleute sei ihm vollständig unbekannt da er noch nie da
selbst gewesen Obwohl der Angeklagte durch diese An
gaben den Verdacht der Verübung des Verbrechens von sich
abzuwälzen suchte wurde er doch durch die stattgehabte Be
weisaufnahme vollständig überführt

Zunächst erkannte die verwittwete Frau Schnee im
Angeklagten mit voller Bestimmtheit den Mörder ihres
Ehemannes wieder und auch der Zeuge Pfeiffer seil erklärt
auf S Bestimmteste daß er Leumuth noch mit dem ganzen
Körper über der Gartenmauer des Schnee schen Gehöfts
hängend gesehen hat Als er Pfeiffer den Hülferuf der
Frau Schnee vernommen ist er sofort mir seinem Sohne
in den Hos deS Schnee schen Hauses geeilt wo sie den
Rentier Schnee in gebückter Stellung mit der Hand aus
einen Stock gestützt und farblos im Gesicht stehend fanden
Auf ihre Frage was vorgefallen waren die einzigen Worte
des Schnee Im Garten Dorthin eilten nun die
beiden Zeugen Pfeiffer und sahen noch den veumuih über
die Mauer des Gartens springen während Pfeiffer
den Leumuth verfolgte kehrte sein Vater in den Hof des
Schnee zurück fand jedoch jetzt den tödtlich Verletzten be
reits als Leiche

Der Zeuge Pfeiffer jun hat nach seiner Aussage den
Angeklagten verfolgt und ist auch bei der Ergreifung zu
gegen gewesen Am Rocke deS Leumuth finden sich nock
heute Blutspuren Durch diese Aussagen mußte der An
geklagte des Verbrechens für überführt erachtet werden

Auch der Umstand daß das im Schloßgarten vom
Polizeisergeant Witt gefundene Messer nach Aussage der
Ehesrau Leumuth welche ebenfalls ihr Zeugniß ablegte sich
in einem ihrer Schränke bis am fraglichen Tage befunden
hat am folgenden Tage jedoch als der Gendarm Helbig
eine Durchsuchung vornahm nicht vorgefunden wurde sowie
ferner der Umstand daß nach dem in der Verhandlung

abgegebenen Gutachten des KreiswundarzteS Dr Pitschke
das sragl Messer genau in die Wunde paßte daß es
ferner wie auch der Fall ein langes und sehr spitzes
Messer gewesen sein mußte da sich die Wunde vor der
vorderen rechten Seite des Leibes durch die Gedärme hin
durch bis zur linken Niere und auch hier noch hindurch
erstreckte und noch dazu bei der großen Dickbäuchigkeit des
Ermordeten fiel schwer ins Gewicht

Außerdem wurde die bei Verübung derartiger Ver
brechen wohl ungewöhnliche Zeit es war Mittags
zwischen 1 und 2 Uhr durch die Aussage der Wittwe
Schnee vollständig aufgeklärt Die Schnee schen Eheleute
pflegten fleißig zur Kirche zu gehen jedoch einzeln so daß
einer von Beiden stets in dem von ihnen allein bewohnten
Hause zurückblieb So glaubte der Angeklagte von der
Entdeckung sicher zu sein Auch der Grund des Verbrechens
ergab sich aus der Zeugenaussage der verehelichten Leumuth

nach welcher diese und ihr Ehemann nebst Familie am fol
genden Tage nach Eisleben verziehen wollten und nur
9 Mark baares Geld besaßen Die Schnee schen Eheleute
waren als wohlhabende Leute bekannt Zudem war der
Angeklagte von mehreren Personen zur sragl Zeit in näch
ster Nähe des Ortes der That gesehen worden

Obgleich alle diese Umstände von glaubwürdigen Zeugen
bekundet wurden sie vom Angeklagten hartnäckig bestritten
Die den Geschworenen gestellten Fragen lauteten aus Mord
bez des Schnee auf Mordversuchs bez der Ehefrau

Nach den von der königlichen Staatsanwaltschaft noch
einmal im Zusammenhange angeführten Thatsachen glaubte
sogar der Vertheidiger des Angeklagten es unterlassen zu
sollen die That desselben in ein milderes Licht zu stellen
Ja er legte eS sogar den Geschworenen ans Herz durch
die neuerdings wiederholt entdeckte Verurtheilung unschul
diger Personen sich bei Beurtheilung des hier vorliegenden
schweren und mit der höchsten gesetzlichen Strafe bedachten
Verbrechens sich nicht abschrecken zu lassen vielmehr der
Gerechtigkeit freien Lauf zu lassen Wie überzeugt der An
geklagte von seiner Mordthat sei das gehe schon daraus
hervor daß er nicht seine Augen emporheben könne den
Kops stets zu Boden gerichtet so ist sein Stand auf der
Anklagebank

Unter solchen Umständen hält er eine Vertheidigung
in diesem Falle nicht am Platze da dieselbe doch nur nutz
los sei er stellt vielmehr den Geschworenen anheim beide
Schuldfragen zu bejahen

Der AuSspruch der Geschworenen lautete sodann auch
auf Schuldig des Mordes und des Mordversuchs

Die königliche Staatsanwaltschaft beantragte wegen
des Mordes Verurtheilung zum Tode wegen des Mord
versuchs eine zehnjährige Zuchthausstrafe Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre und Zulässigkeit der
Polizeiaufsicht

Dem Antrage der Staatsanwaltschaft gemäß erkannte
der Gerichtshof

Mit Rücksicht darauf daß nickt viel daran gefehlt
daß auch die Wittwe Schnee ein Opfer ihres Angreifers
geworden hat der Gerichtshof die neben der Todesstrafe
erkannten Strafen für angemessen erachtet

Prentzische Klassen Lotterie
Gezogen in Berlin den 4 Juli

Ohne Gewähr
45,000 Nr 13800
15,000 Nr 18360
1800 Nr 31619 42230
000 Nr 23966 69866 92158
300 Nr 19281 21579 21730 22857 28903

45905 55507 62132 66809 69510 69525 72278 72801
75235 83442 89164

Sächsische Landes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 3 Juli 1882

Ohne Gewähr

25,000 Nr 75696
20,000 Nr 39962
10,000 Nr 32099
5000 Nr 53141 75934
3000 Nr 83029
1000 Nr 7646 16538 28163 43469 53969

61087 74355 85178 88604 98328
500 Nr 3171 3903 11190 20185 25140

25645 30371 35764 45189 49212 51912 54934 59133
61941 69317 69484 69965 70128 74523 76630 90981
93523

800 Nr 420 1676 2149 4299 6874 7872
8312 8423 14751 17402 18598 18758 19894 25076
29828 30667 30827 31472 34236 37683 40626 40715
41501 41985 44876 45582 45846 46882 47713 50111
51696 51713 52550 53160 54223 57358 59317 59842
60888 61093 63281 63537 63598 63736 64215 68529
70637 70990 72315 73295 77836 77966 79602 81307
84594 86748 88683 95479 96521 96809 98380 99172

Ziehung vom 4 Juli
80,000 Nr 72011
5000 Nr 23003
3000 Nr 10500 45108 71858 80561
1000 Nr 14490 25621 25639 46929 58842

61600 78111 79903 94474 98878
500 Nr 251 1517 2572 6194 10685 19713

20007 20410 21196 27972 40768 41338 57328 73567
82047 87770 95672 97193

300 Nr 796 4246 6320 8184 8923 11499
13441 19426 22812 22935 27301 27407 28174 28906
32705 33564 37311 39861 40437 40839 41679 42854
43993 47473 49239 50557 51653 58308 59794 62003
65213 65634 67202 67928 72932 82144 82738 99665

Vermischtes
Die Rheinbrohler Glockenaffaire wird

hinsichtlich ihres Kostenpunktes ein Nachspiel erfahren das
für die betreffende Gemeinde wenig erfreulich sein dürste

Die durch die bekannten Vorgänge hervorgerufenen Unkosten

belaufen sich nämlich auf etwa 3000 welche der Ge
meinde zur Last fallen außerdem sind noch die drei in
dem entstandenen Strafprozeß Verurtheilten außer zu Ge
fängnißstrafen auch in die recht erheblichen Prozeßkosten
verurtheilt worden Ueberdies hat aber die katholische
Kultusgemeinde Rheinbrohl beim Landgericht in Neuwied
die Eigenthumsklage erhoben und das Streitobjekt auf
3 4000 bewerthet so daß auch hieraus und umso
mehr als voraussichtlich dieser Rechtsstreit durch alle In
stanzen zu gehen haben wird weitere sehr beträchtliche
Kosten entstehen werden

Der Selbstmord des Fräulein Dalmont in
Otte nsheim ist durch das Bekanntwerden eines Zirkulars
des Grafen Franz Coudenhove wieder in den Vorder
grund getreten Dieses Zirkular des Vaters des Grasen
Heinrich ist an die hohe Aristokratie gerichtet und versucht
es diesen so sehr wie thunlich als Verführten und Opfer
hinzustellen In dem Rundschreiben heißt es nachdem be
hauptet worden Graf Heinrich sei nicht der erste Liebhaber
der Dalmont gewesen Die Dalmont scheint sich in der
fixen Idee gewiegt zu haben daß mein Sohn bei seiner
Großjährigkeit Herr eines bedeutenden Vermögens sein
werde deshalb wollte sie seine Frau oder seine Maitresse
werden und scheint alles auf diese Karte gesetzt zu haben
Als ihr nach der Besprechung zwischen Winiwarter und
Berggruen und aus einem Briefe den ihr mein Sohn
circa acht Tage vor der Katastrophe schrieb der Sachvei
halt klar wurde erkannte sie daß ihre ganze Spekulation
mißglückt sei und sie that was viele andere unglückliche
Spekulanten vor ihr gethan haben sie beschloß sich das
Leben zu nehmen daß es nicht aus Liebe geschah für den
jungen Mann den sie seit acht Monaten nicht gesehen
hatte geht wohl am besten aus dem diabolischen Raffine
ment hervor mit dem sie ihren Selbstmord zu einer wah
ren Katastrophe nicht nur für den ehemaligen Geliebten
und seinen Vater sondern auch für seine gmze unschuldige
Familie machte Mein Sohn hat außer dem Fehler sich
mit der Dalmont einzulassen den zweiten Fehler begangen
die Korrespondenz mit der Dalmont fortzusetzen Der
Fehler daß der Graf sein Ehrenwort der unglücklichen

Dalmont verpfändete und nicht auslöste wird im Zirkular
mit Stillschweigen Übergängen Der Anwalt der Familie
Dalmont Berggruen ist mit einer Gegenerklärung in die
Oeffentlichkeit getreten worin er dagegen protestirt daß die
Verstorbene andere Liebesverhältnisse gehabt habe Weder
in Paris noch in London wo die Verstorbene in den besten
Kreisen der Gesellschaft verkehrte ist jemals von einem
Liebesverhältnisse derselben die Rede gewesen und ihre Ver
bindung mit dem Grafen Heinrich Coudenhove habe be
kanntlich schon in den ersten Wochen ihres Aufenthaltes in
Wien begonnen Der Gegenstand wird übrigens seinen
gerichtlichen Austrag finden da Herr Berggruen gegen den
Grafen Franz Coudenhove auf Grund des 495 des
Strafgesetzbuchs wegen Beleidigung der Dalmont auf
Grund Bevollmächtigung der Familie Klage zu erheben
gedenkt

Der monatliche Missionsgottesdienst in der
Kirche U L Frauen wird nächsten Montag den 10 Jnli
Abends 6 Uhr von Herrn Archidiakonus Pfanne gehalten
werden und die Gemeinden der Stadt werden wiederum
hieran mit der Bitte um freundliche Betheiligung er

innert Förster
Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer

nach

Oslslus livaum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

4 Juli 2 Nm 753,8 32,8 26,2 24 SW zieml heiter
8 Ab 751,0 24,4 19,5 60 8W leicht bew

5 Juli 7 M 748,0 19 8 15,8 72 8W leicht bew

Uebersicht der Witterung
Während über dem bottnischen Busen ein neues Mini

mum erschienen ist hat die Depression im Nordwesten an
Tiefe und Einfluß zugenommen fo daß über Britannien
und dem Nordscegebiete bei südwestlicher Luftströmung trü
bes vielfach regnerisches Wetter herrscht Im Binnenlande
Centraleuropas dauert das trockene und heitere Wetter bet
leichten vorwiegend südlichen bis westlichen Winden fort
In Deutschland ist es meist wärmer geworden so daß
die Temperatur die normale vielfach überschritten hat
Leipzig halte gestern Nachmittag Gewitter mit heftigem
Regen

Ein Separat Abdruck ist an der meteorologischen
Säule ausgehängt

Wasscrstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Juli Abend
2,52 am 5 Juli Morgens 2,46 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth i Halle

1 50 H sind der Armenkasse von dem Schied
mann des 13 Bezirks Herrn A Seidel aus dem
mittelten Vergleiche in Sachen M T alö Gebeut
überwiesen

Halle den 26 Juni 1882 Die Armendirektiou

Äm MikmiiWtn und billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

k Wer



Freiwillige Versteigerung
Am Freitag den 7 d Mts

von Vorm 9 Uhr an
versteigere ich Sophienftratze 28

1 Partie Leinwand Kragen Man
schetten künstliche Blnmen v dgl m

gegen sofortige Bezahlung
Gerichts Vollzieher

reiv iIIiAe uetion
Donnerstag den Jnli er

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich wegen Aufgabe des Johan
nesbades

die dort im Gebrauch gewesenen Mö
bel und Uteufilien

und zwar an Ort und Stelle Linden
striche 16

Sekv öÄe Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in

der verlängerten Friedrichstratze vom Unterberg Nr 20 bis zur Kapellengasse Nr 26
beschlossen ist werden hierdurch aus Grund des Z 1 sud II der Polizei Verordnung vom
14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen
an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert innerhalb einer Frist
von 8 Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur
Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei

Verwaltung zu stellen
Gleichzeitig wird hierbei noch bemerkt daß nach den HH 2 u 6 der gedachten Verord

nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund

stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a S den 3 Juli 1882 Die Polizei Verwaltung

Blaue Frühkartoffel
verkauft die Oekouomie

kl Brauhausgasse 11
Gute alte Spetsekartoffeln auch find

Futterkartosfelu zu verkaufeu
Markt 13

Heute Donnerstag

Reines Roggenbrot
vorzüglich im Geschmack empfiehlt die Bäckerei

von W Weber Steinweg 40
Bei Entnahme von 3 entspreche nden Rabatt

Ein Schwein z Schl verk Unterberg 8
Gerstenstroh

Riemeyerstratze 11
Ein vorzügl tafelf Pianoforte

von besonders gesangvollem Ton von Miid
ler St Schiinlöber in Stuttgart gebaut
ist für den festen Preis von 80 zu ver
kaufen Täglich bis früh 9 Uhr zur Ansicht

Henriettenstraße 6 part
Umzugsh billig zu verk 1 Harmonium

2 g Sophas 2 Fauteuils Wäsch Kleider
u Schreibsekr u versch and Möbel Kaffee
service Betten c alte Promenade 14a II

2thür Kleiderschrank zu verkaufen
Schmeerstraße 12 II

find abzugeben Poppe sche Brauerei

beste Hanshaltungsseifen unübertroffen und
billigst bei

gr Miirkerstratze 6

S5

KW lZüöscher

A schönste Zierde des Jiing
Ä schnell berühmtgewordene

knÜWrn
Von

Frankfurt a/M Schil
lerstraße 12 leistet i
schnellern,kräftiger
Erzeugungd BarteS

rstaunlichcsu übertrifft beiWeitem all

Halle a/S bei Herrn
Poststraße 3

Steckbrief
Gegen den Handlungscommis Wilhelm Frank aus Gießen welcher flüchtig ist

ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung und Betrugs verhängt
ES wird ersucht denselben zu verhaften und in das GerichtS Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern
Halle a/S den 1 Juli 1882 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Donnerstag den 6 Juli er Borm 9 Uhr gelangen Schulberg 8 hier
IN einer Conenrsfache
170 verschiedene Regenschirme einige Sonnenschirme Stöcke
4 Stücken Zauella Gummisohlen eme zweiarmige Lampe c

Gründlicher Unterricht in Klavier
Geige uud Zither wird ertheilt Offerten
unter I R 21 in der Exped d Bl erbeten

Privat HandclS Lchr Anstat
Instituterst Ranges Vollständ Aus
bildung f d Handelsstand in td or t
u xrsktlicll Beziehung I i kr

Lo t r I t ltProspecte gratis u franco

bestimmt zur Versteigerung Gerichts Bollzieher

Frau Henriettenstr 30
wird als Plätterin sehr empfohlen durch
grau Geh Rath Krahmer Königsstraße 9
Frau v Bo tz und Frau Geh Rath W eber

Als geübte Plätterin empfiehlt sich den
geehrten Herrschaften

Frau A Sch öne Böllbergerweg 44 II
Wohnnngs Veränderung

Unter dem heutigen Datum verlegte meine
Wohnung von Scharrngafse nach Albrechts
strafe 80 Dies meinen werthen Kunden
zur Stachricht

F Albrecht Schuhmachermstr
Albrechtstraße 30 a d Bernbu rgerstraße

AS Meine Wohnung ist jetzt
Schmeerstratze 17/18 I

zs Llsssor Äekr
Meine Wohnung ist jetzt

Schulberg 8

und Firmaschreiber

Extrafahrt nach Frankfurt a/M und Basel
Zu den laut unserer bereits erlassenen Bekanntmachung am 8 und 15 Juli d I

von Berlin und Leipzig nach Frankfurt a M und Basel Via Etsenach zur Beförderung
gelangenden Berguügungs Extraziigen in Regie werden auf unseren Stationen Leipzig
und Halle auch

Rundreisebillets mit 3 wöchentlicher Giltigkeit
gültig zur Hinreise mit Extrazug bis Frankfurt a/M zur Weiter bezw Rückreise über
Wiesbaden Rüdesheim Koblenz Ems Wetzlar Gießen Kassel und Nordhausen
ausgegeben

Dieselben berechtigen ab Frankfurt a/M zur Benutzung aller fahrplanmäßigen Züge
und zur Unterbrechung auf den größeren Stationen

Näheres ist durch unsere Billetexpeditionen Leipzig und Halle zu erfahren

Erfurt den 30 Juni 1882 Königliche Eisenbahn Direktion

ganz vorzüglich in Qualität empfiehlt billigst jedes
Quantum frei ab Bahu oder frei Gelatz

Otto WestM
Geschäfts Eröffnung

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend sowie meinen werthen Freunden
und Gönnern zur gefälligen Anzeige daß ich Hierselbst

Oberglancha 35 eine Klempnerei
und Bauwerkstatt verbunden mit Ladengeschäft eröffnet habe Es wird mein eifrigstes
Bestreben sein durch reelle und prompte Bedienung als auch solide Preise das Wohlwollen
deS mich beehrenden Publikums zu erwerben Es zeichnet Hochachtungsvoll

Halle im Juli 1882 KleMpNeNNstr

Fliegenpapier giftfrei
Pergamentpapier
An und Abmeldungen

empfiehlt
La ndw ehrstra tze 6

2 Ladeutische mit Kasteneinrichtung zu
verkaufen Weidenpla n 3e part

Km MU
Ein HauS in guter Lage in dem lange

Jahre Geschäfte mit bestem Erfolge betrieben
nebst darangrenzendem schönen Garten direkt
an der Mulde gelegen ist veränderungshalber
für 16 000 zu verkaufen Das Grund
stück eignet sich zu jedem Erwerbszweig auch
zur Privat Wohnung

Reflectanten belieben sich zu melden unter

Chiffre S S
postlagernd Eilenbnrg

1 Krankenfahrstuhl verk Leipzigerstr 12 H l
Kleines munteres Stubenhündchen nicht

zu alt gesucht Offerten mit Preis unter
e R7IS5 R Mosse gr Ulrichstr 4

Für ein I2jähr Mädchen wird sofort auf
s 8 Wochen eine solide Pension gesucht

Adressen mit Beding u H 4988 an
I Barck s Co Halle a S

V Skr MM in M M üm Mmk
Donnerstag den 6 Juli Abends 8 Uhr

im Saale des Goldenen Ringes Mitglieder Versammlung
Tagesordnung Nereinsangelegenheiten

Donnerstag den 6 Jnli
Grosses Voeal u Instrumental oneert

von der Capelle des Stadtmusikdirektor W Halle
und dem Thieme scheu Gesangvereine

zum Besten der Halle sche Ferien Älanien
BilletS s 50 H sind in den Cigarrenhandlungen der Herren Steinbrecher öt

Jasper zu haben
Anfang 8 Uhr Entrse an der Kasse 75 Psg

ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu setzen

Donnerstag den 6 Juli Abends 8 Uhr

Krasses MMilr Vonvvrt
gegeben vom Trompetercorps des

IS ans

Garten Elabliffemenj z SoläöQöli Hirscli
Donnerstag den d Mts

Lonesrt äsr rolsr tiortAl 2s QZsr
SössllsedAkt Miis I eckusr

aus dem Jnnthale bestehend aus 4 Damen 2 Herren

Anfang 8 Uhr Entr6e 4 PfBillets 3 Stück 1 bei Herren Steinbrecher ölt Jasper sowie Herrn Spierling
Ekptditiim im Waisvlhaus Buchdruckern d Watl uhaul m Hall a dj,S

30 bis 45000 Mark
zum l October auf gute Hypothek auszulei
hen ohne Unterhändler Näheres

Gaslhof zum schwarzen Adler
gr Steinstraße

15000
werden auf ein hiesiges Grundstück auf erste
Hypothek zu leihen gesucht

Offerten unter R 36 in der Exped d
Bl niederzulegen

8 10,000
werden auf 2 Hypothek auf ein Hausgrund
stück gegen doppelte Sicherheit sofort gesucht
Offerten unter M 67Z2 erbeten an

H Gräfe s Annoncen Expedition hier

50 54M Mark
werden zur sichern 1 Hypothek auf ein
nenerbantes Hausgrundstück in Halle
gesucht Off sud P O 4954 befördert

rell R Oa in Halle a/S
Abonnenten aus Mittagstisch mmmt an

Merseburgerstraße 8

Kvi8v 0mt0ir

U Filiale bei Gteii
Halle a S am Markt

Billetverkauf ür den Extrazng nach

Abfahrt am 8 u 15 Juli Thür Bahn

Städtische lenerniehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag den V d Mts Abends
v Uhr

Halle den 5 Jnli 1882
Der Feuerdirekt or sen

Heute Donnerstag Versam mlung
Piueeuez mit bläul Gläsern im Prinz

Carl verl Gegen Belohnung abzugeben
Böllberger Weg 5g, II

Sonnabend Borm eine gestreifte mit Blu
menborten gestickte Decke abhanden gekom
men Gegen Belohnung abzugeben

Harz 14 I
Ein KloWanm ist in Lettin aufgefangen

Derselbe ist binnen 8 Tagen gegen Arbeits
lohn und Jnsertionsgebühren abzuholen bei

Ang Meier

Familien Nachrichten
Herzlicher Dank

Allen denen welche beim Begräbniß mei
ner lieben Frau ihre Theilnahme durch ihr
Erscheinen ausdrückten sowie denen welche
ihren Sarg so reich mit Palmenzweigen
Kränzen und Kronen schmückten meinen tief
gefühltesten Dank Vorzüglich kann ich nicht
unterlassen Herrn Pastor Hosfmann für seine
trostreichen Worte am Grabe zu danken
Möge Gott Jeden vor ähnlichem Schlage be

wahren Richard Renner
Für den Jnferateutheil verantwortlich

M Uhltmauu m Halle
Hwczu B ilags
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